
Die wichtigsten Vorteile im Detail

Grundfähigkeiten 
jetzt absichern
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alle Beschä� igten im
Gesundheitswesen

Exklusiv für 

 → Mehr unter klinikrente.de

Mein Ansprechpartner

Alle weiteren Fragen beantwortet mir mein Ansprechpartner:

KlinikRente sorgt durch Informationen und Aufklärung 
dafür, dass Menschen im Gesundheitswesen ihre optimale 
� nanzielle Vorsorge kennen, verstehen und nutzen. 

Ob Krankenschwester, P� eger, Azubi, Student oder 
Arzt – der Bedarf ist ganz verschieden. Deshalb bietet 
KlinikRente mit der Grundfähigkeitsabsicherung für 
die jeweilige Lebenslage einen umfassenden � exibel 
gestaltbaren Schutz.

Die Grundfähigkeiten sind systematisch und mehrfach 
abgesichert. Nicht eine Trägergesellscha�  garantiert 
die Vorsorge, sondern alle gemeinsam. Die Bündelung 
der Leistungen gewährleistet somit die bestmögliche 
Sicherheit und Zuverlässigkeit.

Stabilität und Sicherheit
durch starke Träger

Mach’s für dich!

 ✓ Bis zu 22 Grundfähig-
keiten sind versicherbar.

 ✓ Bei Verlust einer einzi-
gen Grundfähigkeit 
besteht bereits 
Anspruch auf die 
volle Leistung.

 ✓ Der Tarif M sichert 
18 Grundfähigkeiten 
ab. Ohne Fragen zur 
Psyche.

 ✓ Die Leistung erfolgt 
auch, wenn der Beruf 
weiter ausgeführt 
werden kann. 

 ✓ Bei dem Verlust der 
Grundfähigkeiten 
Gehen, Nutzung des 
öffentlichen Personen-
nahverkehrs, Treppen-
steigen oder Autofahren 
ist eine Teilkapitali-
sierung von bis zu 12 
Monatsrenten möglich.



Die 18 Grundfähigkeiten im Überblick:

Ein einfaches, aber wichtiges 
Beispiel: Einmalhandschuhe

Unsere Leistungen

— Schwere Depression
— Schizophrenie

—   Geistige Leistungs-
fähigkeit (Intellekt)

—  Eigenverantwort-
liches Handeln

— Schwere Depression
— Schizophrenie

Schutz für mobile 
Fähigkeiten

Bei Verlust der Grundfähig-
keiten Gehen, Nutzung des 
öffentlichen Personen nah-
verkehrs (ÖPNV), Autofahren 
oder Treppensteigen ist eine 
zusätzliche Einmalauszahlung 
bis zur zwölffachen monat-
lichen Grundfähigkeitsrente 
möglich.

Extra Schutz bei 
Arbeitsunfall

Bei Verlust einer Grundfähig-
keit auf dem Arbeitsweg oder 
durch einen Arbeitsunfall gibt 
es zusätzlich eine Auszahlung 
in Höhe der dreifachen garan-
tierten monatlichen Grund-
fähigkeitsrente.

Im Umgang mit Menschen ist die Einhaltung der Hygiene uner-
lässlich. Was also, wenn man es nicht mehr schaf� , die Einmal-
handschuhe mit der einen Hand über die andere zu ziehen und 
wieder auszuziehen? Bei der KlinikRente Grundfähigkeitsab-
sicherung liegt hier bereits der Verlust der Grundfähigkeit des 
Gebrauchs der Hände vor und man erhält eine monatliche Rente.

Welche Grundfähigkeiten 
gibt es überhaupt?
Ganz gleich, ob Krankenp� eger*in, Apotheker*in, Hebamme oder 
Personaler*in einem Krankenhaus – jeder Mensch hat Fähigkeiten, 
die dafür sorgen, seinen Beruf tatsächlich ausüben zu können. 
Sprechen, Sehen, Heben, Bücken oder der Gebrauch der Arme: 
Diese, und viele weitere Fähigkeiten bilden das Fundament der 
beru� ichen und persönlichen Existenz. 

Wann leistet eine 
Grundfähigkeitsabsicherung?
Bei der Arbeit im Krankenhaus, P� egeheim, in der Praxis oder 
in der Apotheke sind Beschä� igte im Gesundheitswesen auf ihre 
Grundfähigkeiten angewiesen. Fällt durch dauerha� e körperliche 
Belastung, Krankheit oder einen Unfall eine dieser Fähigkeiten 
aus, kann es sein, dass der Beruf nicht weiter ausgeführt werden 
kann und das Einkommen wegfällt. 

Deshalb wird mit der Grundfähigkeitsabsicherung 
beim Verlust einer Grundfähigkeit eine monatliche 
Rente gezahlt, die hil� , � nanziell unabhängig zu bleiben. 
Ganz egal, ob der Beruf noch ausgeübt werden kann 
oder nicht. 

Ohne Fragen zur Psyche

Tarif M

Der Tarif M sichert 
die körperlichen 
Grundfähigkeiten ab.

Tarif L

Der Tarif L leistet zusätz-
lich bei Verlust der Grund-
fähigkeiten „geistiger 
Leitungsfähigkeit (Intel-
lekt)“ oder „eigenverant-
wortliches Handeln“.

Tarif XL

Mit dem Tarif XL wird 
zusätzlich Schutz bei 
schweren Depressionen 
oder Schizophrenie 
geboten.

 ✓ Sehen

 ✓ Sprechen

 ✓ Hören

 ✓ Gleichgewicht

 ✓ Gebrauch eines Armes

 ✓ Gebrauch einer Hand

 ✓ Heben/Tragen

 ✓ Schreiben

 ✓ Knien

 ✓ Bücken

 ✓ Stehen

 ✓ Sitzen

 ✓ P� egefall

 ✓ Demenz

 ✓ Gehen

 ✓ Treppensteigen

 ✓ Nutzung ÖPNV

 ✓ Autofahren

 ✓ 18 Grundfähigkeiten  ✓ 18 Grundfähigkeiten
 ✓ Geistige Leistungs-
fähigkeit (Intellekt)

 ✓ Eigenverantwort-
liches Handeln

 ✓ 18 Grundfähigkeiten
 ✓ Geistige Leistungs-
fähigkeit (Intellekt)

 ✓ Eigenverantwort-
liches Handeln

 ✓ Schwere Depression
 ✓ Schizophrenie
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